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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-5738/06
von Michael Cashman (PSE), Sophia in 't Veld (ALDE), Raül Romeva i Rueda (Verts/ALE) und 
Alexander Stubb (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft:Verfügbarkeit von N-9 für die Öffentlichkeit in Produkten, die auf den Markt gebracht 
werden

Nach den im Jahre 2001 von der WHO herausgegebenen Leitlinien sollte das Spermizid Nonoxynol-9 
(N-9) nicht im Zuge der Prävention von HIV und sexuell übertragbaren Krankheiten gefördert 
werden. Es wurde festgestellt, dass der häufige Einsatz von Gleitmitteln, die N-9 enthalten (wie z.B. 
einige Kondome), das Risiko der HIV-Übertragung erhöhen.

Zur Vorbeugung von sexuell übertragbaren Krankheiten sollten Kondome ohne N-9 verwendet 
werden. Allerdings ist ein Kondom mit dem Gleitmittel N-9 besser als überhaupt kein Kondom. 
Dänemark und Norwegen haben vor kurzem im Rahmen ihrer Gesundheitspolitik Kondome mit dem 
Gleitmittel N-9 aus dem allgemeinem Verkauf ziehen lassen.

Kann die Kommission klären, in welchen Mitgliedstaaten diese Erzeugnisse mit dem Gleitmittel N-9 
immer noch für die Bevölkerung verfügbar sind?


